
 
 

Rückblick auf 5 Jahre 
Kulturzentrum Tibet Songtsen House 

 
 
Das Kulturzentrum Tibet Songtsen House (TSH) wurde ursprünglich am 8.12.1997 
mit einem Kalachakra Mandala, gestreut von drei Mönche des Namgyal Klosters, 
eröffnet. Gründer waren Dechen Kaning und Dawa Sigrist. 
 
Am 10. März 2000 wurde die Non-Profit-Organisation Verein „Kulturzentrum Tibet 
Songtsen House“ gegründet. Mit dem hauptsächlichen Ziel beizutragen die tibetische 
Kultur im Exil zu leben, zur erhalten und weiter zu entwickeln. Ferner wird 
angestrebt, das Bewusstsein aller Interessierten für die Situation Tibets und des 
tibetischen Volkes zu stärken, den Kulturaustausch zu fördern, eine kulturelle 
Plattform für alle in der Schweiz lebenden Tibeter zu schaffen und einen engen 
Kontakt mit anderen tibetischen Organisationen zu halten. 
 
Aktuell (Herbst 2005) zählt das TSH rund 400 Mitglieder und insgesamt über 2'000 
Interessenten, die regelmässig TSH-Programm mit rund 50 Veranstaltungen pro Jahr 
erhalten und auch rege besuchen. 
 
Hier einige Highlights aus den Aktivitäten des TSH der letzten 5 Vereinsjahre: 
 
2000: 

- Schweizer-Tournee mit den Namgyal-Mönchen aus Dharamsala, 
Tschamtänze. Resultat ein Beitrag von über CHF 12'000 für das Kloster. 

- Besuch von Samdhong Rinpoche, Präsident des tibetischen Exilparlaments 
 
2001: 

- Tournee mit dem Ew. Jhado Tulku Rinpoche (buddhistische Belehrungen und 
Initiationen), für tibetische Siedlungen in der Schweiz 

- Start der Erzählabende „Tibeter und Tibeterinnen erzählen aus ihrem Leben“. 
Mit ihren Biographien haben sie uns das Leben in zwei Welten und das 
Schicksal Tibets vor Augen geführt 

 
2002: 

- Drei wunderbare Abende mit gesungenen Mantras mit Ani Choying Drolma (4 
weitere Abende 2003), z.G. Nonnenprojekte in Kathmandu, Nepal 

- Herstellung von kunstvollen Butterskulpturen und einer Puja durch Mönche 
aus dem Shree Gaden Dargayling Kloster in Nepal, z.G. des Klosters 

- Fotowettbewerb im Rahmen der MV. Aus mehr als 50 Teilnehmer mit gegen 
250 Fotos resultierte eine eindrückliche Fotoausstellung 



 
 
 
2003: 

- Verschiedene grosse Dia-Vorträge 
- Erstes TSH-Lager für Tibeterkinder. „Buddha Siddharta“ lautete das Thema, 

15 Kinder während Auffahrtswochenende. Einblick in die buddhistische 
Religion und Freizeitaktivitäten 

- 3 Führungen im Tibet-Institut Rikon 
- Nach einer dreimonatigen Pilotphase läuft seit September 2003 der Deutsch-

Sprachkurs „Nyima“ für tibetische Asylsuchende. Aktuell jeden Sonntag, 15 – 
20 Teilnehmer 

- Aus dem Gewinn 2002 CHF 6'000.- an TGSL 
 
2004: 

- 4-teilige Tournee mit 13 Nonnen aus dem Drikung Samtenling Kloster (sakrale 
Gesänge und rituelle Tänze), z.G. des Klosters 

- Neu: regelmässige Belehrungen und Meditationen mit dem Ew. Geshe Jampel 
Senghe vom Tibet-Institut Rikon 

- Neu: regelmässige Lu-Jong-Kurse mit Loten Dahortsang 
- 2. TSH-Lager für Tibeterkinder 

 
2005: 

- Zusammenarbeit mit der TGSL im Rahmen des Festes zum 70. Geburtstag 
S.H. des Dalai Lama, wie 2004 Tisch- und Saaldekoration 

- Aus dem Gewinn 2004 CHF 6'700.- an FolkloregruppeTGSL 
- TSH-Café sowie Infosstand und gemütliche Ecke in der Halle 9 während des 

Besuches S.H. des Dalai Lama. Jeden Mittag grosser Andrang 
- Grosses Jubiläumsfest 

 
In den letzten 5 Jahren wurden zudem folgende Aktivitäten und Veranstaltungen 
organisiert: 

- Besuche von wichtigen buddhistische Lehrern, Belehrungen etc. 
- Vorträge von engagierten und teilweise bekannten Referenten 
- Lesungen, Diskussionen, Filmvorführungen und Workshops 
- Vorstellung und Unterstützung von anderen Vereinen und Hilfsprojekten 
- Verschiedene Kurse in tibetischer Sprache und Schrift, Meditation, tibetischer 

Medizin und Massage 
- Musik- und Tanzvorführungen 
- Ausstellungen von Thankas, moderner Malerei, Statuen, Fotos 
- Zusammenkünfte, tibetische Essen, Führungen und Feiern 
- TSH-Shop und Bücherversand 

 
2006 ..: 

- 3. TSH-Kinderlager (Auffahrtswochenende) 
- Wochenend-Seminar (Mai) mit Ew. Sogyal Rinpoche für tibetische Kinder und 

Jugendliche zusammen mit ihren Eltern, Zusammenarbeit mit Rigpa 
- Weiterführung des bewährten TSH-Programms (für 2006 sind keine grösseren 

Projekte vorgesehen, eher ruhigeres Jahr) 
- Ausbau Vorstand, Aktivmitglieder und Helfer-Team 

 
Dank gebührt allen, die das TSH in den letzten 5 Jahren aktiv unterstützten, d.h. 
Vorstand, Aktivmitglieder, Helfer-Team und Lehrer D-Kurs sowie Mitglieder, Spender 
und Besucher!!! 
 


